
aber hauptsächlich aus ehrwürdigen Öroßvätern und Ur- blikaner un Demökraten, und ın Italien Rechte un:
yroßvätern. zusammengesetzt 1st, un der republika- Linke, WI1e VOr fünfzıg Jahren. Eın YeW1sSeEr Unterschiecd
nıschen mi1t ıhrem Hıstor1izısmus, die noch gewissen gegenüber dem damalıgen Parlament esteht allerdings:veralteten mazzınıanıschen und romantiıschen Voraus- einmal die_Anwesenheit einıger Frauen und dann die
setzungen hängt un den Intrigen der Freimaurerei AaUS- Heftigkeit, mMit der dıe Soß!  ten Vertreter des Vol-
SECSCIZL 1St, 1St wen1g hoffen: ihre Funktion kann kes sich anzugreıfen, beleidigen und selbst hand-
höchstens die einer Rückendeckung sSein.,. Andererseits gemeın werden iımstande sind, W1e Gepäckträger!hat der Nenni-Sozialismus 1im iıtalienischen Parlament Und noch eın anderer grundlegender Unterschied @-
1n€e stärkere Profilierung ZUWECREC gebracht: autf der csteht: könnte nıcht, w1e A Ausgang des vorıgeneinen Seıite die Kinke; bestehend Aaus Kommunisten und Jahrhunderts geschah, passıeren, daß die Linke dieNenni-Sozıialısten, auf der anderen die Regierungs- Macht käme, ohne dafß das Land merkte. Heute
parteıen, außerdem die Monarchisten und das noch würde die Herrschaft der Linken schlechtweg die recht-
nıcht sechr zahlreiche M.S 1n dem sıch, ach, das iche un: auch materielle Auslöschung der Rechtentaschıstische Erbe sammelt un das 1mM Lande offenbar bedeuten.
Nur darum geduldet wiırd, weıl CS €ine Art Gegengift Das 1st vielleicht 1Ur eın Detaıul; aber hat seine Be-

den Kommuniısmus darstellt. SO ibt 1m 10 deutung, zumal in eıner Betrachtung w1e dieser, die sich
wärtigen ıtalienıschen Parlament praktisch klar SC- MIt der Lage des Kommuniısmus 1n Italıen beschäftigt.
schieden eıne Rechte und eine Linke: un:; INa  z} muß Denn ın diesem Punkt siınd die Gefolgsleute des Be-
vielleicht Zu dem Schluß kommen, daß sıch auf die fehls Aaus Moskau auch 1n Italien unverbesserlich: s1e
ange der eit iın jeder demokratischen Versammlung beanspruchen für sich alle die Rechte, die s1€ ihrerseits

nıemals den anderen zugestehen würden.dieses doppelte Spiel vollzieht: Wh_ig5 und torjes‚ Repu-

Aktuelle Zeitschriftenschau
Theologie ,Bernhard. Das Gewissén Äu—ßlands. Vladimir SO-

[0W7J0W heute. In Wort und
MAN, Französische Bemühungen eine Erneuerung 577— 587

VWahrheit Jhg. 5 eft O  Ö (A+1g.
der T’heologie. In Theologische Revue Würdigung des Mannes, der die slawophile Ekklesiologie überwand und5Sp GL—872

Jhg + Nr (}950) die Notwendigkeit einer ynthese mMI1t Rom erkannte und AInı wWenn
auch 4 u55 der Enge seiner Theosophie ıcht heraustand inmitten derEs soll 1ı1er ZeZeIgL werden, WwWas eigentlıch hınter dem undiıfferenzierten Krise zum Gewissen Rußlands wurde.Schlagwort Vo der „Neuen Theologie“ steckt. Der Vertfasser findet 1mM

Denken VO Lubac und Danıelou das ZuULEC Bestreben ZUuUr Verinner-
lıchung der Relıgion, aber auch eın Mifßverständnis der Offtenbarung, 1 -
sofern diese selbst autf einen zesunden Intellektualismus hindrängt. Kultur

Romano. Über die Bedeutung der Psalmen ım BARZEL, Werner. Endstation? T’heater der Gegenwart. Inchristlichen Daseıin. In Schweizer Ru
(September 338 . 347. pds<3hau ahrg eft Stimmen der eıit Jhg. Heft 14 (August 346—354

Ausgehend von der Gestalt Nathans findet der Vertasser eine zunehmendeDie Psalmen zeigen ıch als das Gebet dessen, der Nierwegs ISEt. Die Radikalisierung der Toleranzıdee (über Ibsen zu Miller), bis schließlichAuswanderung wird eın 5Symbol tür den Vollzug unseres eigenen Daseıns. die Wahrheit selbst abgeschafft wird. In der Endstation der innlosigkeit
zeıgt sıch aber noch keine Umkehr, ber S1e hinaus geht Sartre mIi1t der

WIESNER, Werner. Anthropologische der theologische Schrift- Proklamation der bindungs- und rücksichtslosen Freiheit.
auslegung? In „Evangelische Theologie“ 1950 Heft (August)

49— 66 BEGUIN, Albert. L’äge des robots. In Esprit Jhg 18 Nr.
Der Maınzer evangelische Theologe x1bt e1in durchsichtiges und aktuelles (Sept 273—280.
Keterat ber Bu imManns „Entmythologisierung der neutLies tament- Die „denkenden Maschinen“ vollzıehen ZWar YeW1sse Dehkoperar.ionenlıchen Verkündigung“ und entwirft eine emergische Wiıderlegung des unendliıch 141el schneller als. das menschliche Hırn sıe sınd aber eSCNS-
Bultmannschen Existenzialismus VOoO Grundsätzen einer ker mäßıig hne Inıtiatıve, können DUr deduzieren, nıe VO' Konkreten
Schriftauslegung he »

ygmatis_chen schöpferisch aufsteigen. Der Mensch hat der Maschine gegenüber seine
Freiheıt, und DU Wenn diese freiwillig aufgibt, wırd 71 ne der
Masd\ith3.Philosophie UBARLE, D., OP. Scıence et Faits humaıins. In: Esprit Jhg 18

ENGELHARDT, Viktor. Erlösung aAM $ der Weltangst der Mo- Nr (Sept 296—316
derne. In Dıiıe eue Ordnung Jhg Hefrt (August Der Schritt VO' der Wissenschaft der Kybernetik einer exakten

325—335 W issenschatt O11 menschlichen Verhalten vorläufig noch Au IC
als eın Traum gyeht ber das Moment der „Information“, der egu-Studie Heidegger, Jaspers, Rılke, Kierkegaard A  Der Verfasser möchte lerung der „Servo-Maschinen“, die selbsttätig autf zufällige ußere

die beiden Möglichkeiten ZCIECNH, entweder 1m Basiliskenblick des Nıchts Einflüsse reagleren können. Auf Grund der mathematischen Formuli:erung
erstLiarren oder durch diese Erfahrung hindurch den Weg Gott zu der zufälligen Flemente (z be1ı Radar) hat Man neuerdings „Theorien

des Spiels“ (z Schach, Bridge) berechnet; wobel das Element Zutfall
oder Wiıllkür der Inıtiatıve begrenzt un diskontinuierlich ®  1St. wäh-

ULLER, Gustav. Die Entwicklung der Rel: ionsphilosophie lichen Zusammenleben
rend es 1ın der Natur unbegrenzt und kontinuijerlich auftritt, 1m mensch-

jedoch unbegrenzt und diskontinuierlich, a  erın der Hegelschen Schule. In Zeitschrift für phi osophische For- noch ganz unberechenbar.  A«schung Bd Heft S47 —S76
In einem ER aufgebauten Reftferat findet dıe Entstehung der Religions- Divagation& cybernetiques. In: .4.4Espri
philosophie 1n der Nachfolge er Idee einer einheitlichen Wahrheit ıhre Jhg 18 Nr (Sept S. 281—295
Natur
Darstellun Der nNEeEUE Begriff der Religion, der dıe -Grenze zwischen

Diıe „Denkmaschinen“, höhere Maschinen (man S1' Servo-Maschinen)Oftenbarung verschwinden läßt, ewirkt die Auflösung der
echten Theologie. bestehen aus zwel maschinellen Elementen: das eine gıbt der Arbeit des

C  I°



*r RS  OD J ..

andern die Form! lDie Energiequellen und die era des Antriebs sind Soziales und politisches Leben
verschieden. Stromkreislauf und zyklischer Ablauf spielen eine große

Stromnetz als Aus-Rolle bei den Maschinen der Kybernetik. Au 61
wirkung der Energie zibt 6c5 1er auch den zeitlichen Ablauf. Be1i allen BRUGAROLA, Mé.rtin, 5 J Cooperativas de Viviendas Prote-
kybernetischen Vorgangen handelt 065 sıch 1mM Grund Botschaften, die 2LdAS, In Fomento Socıial, 19/V (Juli/Sept 347— 2345weitergegeben und Al Ziel richtig interpretiert werden.

Spanien tehlt c5 11/s Millionen \Wohnungen, die yeniggtep_s teilweise
UYne nouUvelle Scıience, la Cybernetique. In: Etudes Sept 1950 beschaften Absıcht zahlreicher gemeinnütziıger Organisationen ist.
RS Vielerlei Typen kirchlich gelenkter Baugenossenschaften CcS, ın der

Provınz Alıcante bauen sıch 1n Elda und Petrel [01010 Schuhfabrikarbeiter
Die neue, ın den Vereinigten Staaten 1m 7weiten Weltkrieg entstandene mittels 1er Vereinen 1 800 Häuser sehr soz1alen und wohlka ku-

lerten Bedingungen, teıils un  l  er eigener, teıls remder Regıie.
Denkoperationen besser als das menschliıche Gehirn. Das Ge 1I. arbeitet
W issenschaft der denkenden Maschinen, die Kybernetik, leistet ZeW1sseE
nach den gleichen Prinzipien wIıe die Maschinen. Aber die Maschine ann
1U die technisch-mechanischen Aufgaben des Gehirns übernehmen, nıcht ODERO, Los Estudios Profesionales Agricolas qQue€

Espana necesita. In Fomento Ocı1al, 19/V (Juli/Septjene intellektuellen  / chritte, ın denen die Freiheit Werk Ist.
S —OL

AI Dıe Aufgaben des Versdramas. In Die NECUC De1 einem AB der Landwirtschafts- den Industriearbeitern VOoO
wıird tür die Ausbildung der bereits ın den spanischenRundschau Jhg 61 Heft (1950) 190—203 Volksschulen 1el wenig Der Staat solle darum VOTLrers den

Wiedergabe des Vortrags The Aıms oft Poetic Drama), den der Dichter 1er wirkenden Hilisvyerbänden, bes den kirchlichen, dıe Arbeit erleich-
während se1nes etizten Aufenthaltes ın Deutschland hielt. Gegenüber der
Prosa, dıe immer lehrhatt 1ST und eıine bestimmte zeitgebundene Tendenz

9 s_i/e ermuntern und tördern.

verfolgt, Sst der Vers eine unbewulßfite Krafit AUS, die vieldeutig 1St,
ehrere Interpretationen zuläßt und SOMI1T ber den pochen steht, Theodor. Verbrechen an der ]ngendi In Schweizer

Rundschau Jhg Hefit ulı AT Ztrotzdent? jefier eit 1n ıhrem Spiegel die Wahrheit zeigend.
Oftenbar tere Ausführungen, die sıch nıt den Prinzipien der Um-“„GRUHLE, Hans Kritik der Psychoanalyse. In Studium erziehung befassen und Ste tanatısıerenden Appelle eine „alt-
backene Erziehung ZuULC AÄArmut und Arbeit“ befürworten.Generale 5“ Heftft (Juli 369—37/72

Der Psychoanalyse wıird jede Wissenschaftlichkeit abgestritten und dıe
Jung-Freudsche Symbollehre als eine Weltanschauung, der jeder emp1- MISSONG, AAaa Um e1in Eherecht ın Österreich, In
rische Beweı1ls und Gegenbeweis tehlt, dargestellt. Schweizer Rundschau Jhg 50 Heft (Juli 236— 240

e  ıne ENAUEGIC Betrachtung des bisherigen Verlauts der Dıiskussion ze1igt,
HOLTHUSEN, Hans Egon. Das Nichts un der Sınn. Eliot daiß A les auf die Frage der Gültigkeit des Konkordates hinausläuft. Ihre
als Lyriker. In Wort und Wahrheıiıt Jhg Heft O  D  8 (Aug offizielle Bejahung würde die Aussıicht auf eine endgültige Regelung des

Eherechts eröffnen.589— 608
Die Interpretation hebt das radikale, Al tliche Sündenbewußtsein des URNER, Franz., Vo  N Lassalle Schumacher. Der ‚Weg der
Dichters hervor und tührt es auf die eimliche Nachbarschaft Z7W1S
Nıhilismus und Christentum“ zurück. Die Geschichte ISt doppeldeutig als SP  S In N
offene Wiırklichkeit, ber dıe Verdammnıis der Läuterung! ent- bıs Z

CUCcSs Abendland Jhg Heft (Julı ‘S. 265
schieden iırd Schumacher War beı einem Start daran, einen atz unter den bedeuten-

en Gestalten der Sozialdemokratie erzingen, sich aber durch die
KLOSSOWSKI, Pierre. Johann Georé Hamanns Dn Be- Fehler n d Mißerfolge, besonders se1it 1949, den Anforderungen nıcht BE-

wachsen und bestimmt den Verfasser der These, da{fß heute Q UG u eıntrachtung. In Lancelot eift 25 (1950) SB17 Lasselle der Sıtuation entsprechen kannn
Während Kierkegaard als einer der OBa . der Aufklärung das Un-
zulangen der Vernunftit und die Kluift Zum Schöp hın gezeigt hat, be-
gyreift Hamann die andere Selte, die Kommunikation zwıischen Gott und NE  -BREUNING, Oswald VOonN.,. Zur Kritik des wirtschaft-
Ges öpf. Daraus entwickelt sıch das Problem L Sprache. Dem 1St dieser lichen Liberalismus. In Die neue Ordnung Jhg. eft
Beitrag gewidn}et. (August 289—307.

Ausgehend VO manchesterlichen Liberalismus und seinen ftalschen N Wof-RINGS, Hermann. Atheismus - auf dem ‘T heater. In Frank-
AauSSETZUNSCH wendet sıch der Vertasser den Neol:beralısmus und

turter Hefte Jhg Heft 7 (Juli 723— 734 Soziallıberalısmus HSS Tage und sıch für den Autbau körpc_=.r-schaftlicher Gebilde ın Selbstverwaltung e1n.
Diese Untersuchung moderner Dramen Ddartre und Camus) geht VO: der
ese aus, daiß alle echte Handlung etztliıch e1in Konflikt Mensch Gott
1St Daher ann e1in echtes Drama 1m Siıinne ıcht atheistisch sSe1N. KCh IT „Lavoro socıale“ neglı Statı Uniti d’Ame-

r1Ca. In Vita Pensiero Jhg. 32 (August AT 2A05
LEHMENSICK, riıch Die Meinungsbildung ber dıe renzen Die sozı.ale Arbeıt ın den USA war lange rein Dr1ıvat. Ihre Eıgentüum-
der Bildsamkeit un die erbpsychologischen Untersu N  T ıchkeit esteht auch heute noch darın, da{ß s1e ausgesprochen persönlich
In Die Sammlung Jhg Heft (August 458 —475 geführt wird. Drei ypen „casework“ Arbeıit A1lı Einzelnen), „gr

work“ rup enarbeit) „COMMUNILtY organısatıon““ (Ausgleich der
Der ausführliche Aufsatz behandelt als Grund roblem jeglicher Er- Interessen 1n Gemeinschaft), Der Europäer hätte 1e] davon lernen,
zıehung die Frage des Verhältnisses VO. Erban apCc und Beeinflussung umgekehrt der Amerikaner e1im Europaer die Kenntnis der verschiede-
nı Zibt ’mM1t einer Übersicht ber die neueSsSie erbcharakterologische Nen soz1alen Sicherungsmafßnahmen (Versicherung, Pension uSW.

Liıteratur eın Bekenntnis Zur pädagogischen Verantvs{0rtung. Heinrich. Demolemtie UN Elıte In Die 2aMmMm-
MERTON, Thomas. Erwähltes Schweigen. In Schweizer und- lung Jhg Heft (August 449— 458
schau Jhg Heftt (September 1950)”5. 353— 366 Der Vertfasser äßt die 1N jeder Demokratie waltende Dialektik Vo rel-
Vorabdruck aus der Jetzt auch 1in deutscher Sprache beı Benziger heit und Gleichheit deutlich werden und eitet daraus die heute besonders
scheinenden Autobiographie des Dıiıchters. Das Vorwort VO. velyn vordringliche Frage der Elitenbildung aAb Die Forderungen sind klar,
Waugh hebt als Leitgedanken dieses es, „das den klassischen Aut- die praktische Ermöglichung bleibt Problem.
zeichnungen ber die relıgıöse Erfahrung gerechnet werden muß“, hervor,
da{iß das Gebet heroisch werden muß. „Plan de Trabajo“ DAra Ia Accion Catolica. In Criter10,

Nr. 1115/X XT (11 204— 307MUNZ, Erwın Albert Camyus,; der Afri/eane}‘. In Begeg-
Der eue Arbeitsplan der Männer der Katholischen Aktion ArgentiniensNung > Heft 6, 1950 179— 183 eröffnet Einblicke ın die allgemeine Lage der Katholischen Aktıon Süd-
ameriıkas. 71 Umbau der Studienzirkel 1ın relig1öse Gemeıin-Der Dıchter wırd als eın „Pascal ohne Gott  \ ın seiner Bewegung VO:
schaften aktıve Apostolatszentren. Vertiefte relıg1öse chulung, Er-Absurden ZU Bekenntnis des unaussprechbaren Sinnes VO: Sein CIM -

zeichnet. fahrungsaustausch. icht Rückzug, Propaganda, Ero CTrUuNg, ußere AÄAus-

Leitbild VO. Kardinal Suhard. Die sechs Apostolatsrichtlinien verweisenbreitung, Ondern: hineıin ın die heidnische Welt als Sauerteig nach

rGustav. Über die Beziehung der Tiefenpsycho- auf „Famiılie, Pfarreı, Arbeıtsplatz, Gesellschaftsklasse, Berutfsstand und
logie den Geisteswissenschaften. In: Studıiıum Generale Jhg. 3 Staatsbürgerschaft“.
Heft (Juli 331—348
Der Verfasser spricht dafür, da ın der Deutung der Symbole die EG Chronik des /eatb'oli:c}aen Lebenschichrtlıch vorgegebenen Materıalıen, w1ıe s1e die Geisteswissenscha LeN,
Ethnologie, Mythologie usSs ıjefern, beigezogen werden, und somıiıt 11

Aur eine rationale Verarbeitung, Ondern auch eine solche durch In- CHAMBRE, Henri. Catholicisme etO In €es
tultion und Gcfübl yeschieht. Forces Heft AD (Aprıl/Sept. 1950) Si—477

Überblick er die Geschichte der Beziehungen zwıschen KatholizısmusASDS: Wiılliam Buttler. Golgatha. Ein S piel für-Tänzer. In
und Kommunismus. Die apstlıchen Außerun SEeiIt 1US wandelnDie NeUeE Rundschau Jhg. 61 Heft (1950) 204.—214 sıch allmählıich VOo Stellungnahmen Oommunistische Positionen

Aus dem Kreis der „Four ays tor Dancers“* dieses Spiel Vo C das Naturrecht ausgesprochen relig1ösen Stellungnahmen. Prak-
Jahre 1920 das noch der Beeinflussung durch Zra Pound steht. tische Haltung des Katholiken gegenüber dem Kommunismus einerseits 1n
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der westlichen Welt, ann jedoch VO allem ın der stlichen. Erster Ver mehr. Noch heute ibt_es 21 Diözesen MILt mehr al 1.000.000 Seelen,such Regelung das Kirchenabkömmen iın Polen noch Jung, unı /5 inıt über 1/ Mill:on. Statistiken trügen jedoch lei denn ın Cos ta-schon beurteilt werden können., Cl wıirkt weniger als die Hältte der 200 Priester 1ın der Seelsorge.Die Beziehungen ZU: Staat siınd allgemein ZuL, meIlist kodifiziert.CHESTERTON, Gilbert Einleitende Bemerkungen Der
dıe Wichtigkeit der Orthodoxie. In: Das Goldene Tor JE: 5 La:enfrömmigkeit. Sonderheft e} Geist un!: Leben Jhg
Heft 1950 169— 174 Heft August
In dieser NıL Genuß zu lesenden und ın ıhren Parabeln unübertrefflichen Dieses eft soll IN1IT allen seinen Beiträgen der Verchristlichung der
Skizze wırd die „Befreiun des Liberalismus als eın Fall 1NSs Wesenlose atürlichen Or Nung dieser elt dienen der Kathalischen Aktion
enthüllt; fehlt das absoS Interesse der Wahrheit das Interesse Ausdruck verleihen. Hıer sej1en ur folgende Beiträge hervorgehoben:

der absoluten Wahrheit. Fink, Josef Heiligung der Ehe? engstenberg,‘ BerutlicheBegabung und menschliche Vollkommenheit. Nn Wilhelm
Um das OS der entseelten Erwerbsarbeit. Scherer, Alıce Heilig-d’APOLONIA, Luigı. Die Kirche ın den Vereinigten Staaten keit 1m Alltag der Hausfrau. Dirks; alter Der Welrt verloren undaller Welr Freund. Die christliche Vollkommenheit und die Kultur.Von Amerika. In Schweizer Rundschau Jhg Heft ulı 1950 Robert: Ordens- und Laijenaszese.OL Z208

TIrotz der Gefahren des amerikanischen Wesens ylaubt der Verfasser, daß Männerseelsorge. Sonderhefrt der Anıma Jhg Heft (1950)durch die geschichtliche Unbelastetheit eine „NCUC Kır entstehen ann. Dieses eft nthält u, folgende Bé.iträge: D CN Religiöse
artien aut die Konversion“.
Er auch eine größere Ausbreitung: „zehn Mılliıonen Amerikaner und sexuelle Krisen des Mannes., ıne pastoraltheologische Studie. WLwoll, Alex Das seelısche rgan des Mannes tür die Religion. 1Dntıcke, Franz: Die Erziehun des Mannes ZUuU Gebetsleben. r-o h,9Heıinrich Japan sucht einen Weg In: Wort un Josef Die Auswertun der Ergebnisse der Tiefenpsychologie tür diWahrheit Jhg Heft (August 614—619. Männerseelsorge. Dub Die Erziehung des Mannes zur atho-lischen Aktion und Zur polıtischen Betätigung ın der Pfarrei. Bomm,Der Zusammenbruch des alten Glaubens das Christentum ZU Urbanus: Wiıe erzieht der Seelsorger den Mann 1n der Ptarrei ZUr Be-erstenmal in Freiheit und verspricht das Anheben einer Epoche,
reiche Ernte, aber auch schwere Arbeit. nützung des Missale?

9 Die Cauxbewegung der die mor2zli.tchei Auf-
rüstung 1n katholischer Sıcht In Die neue Chronik des ökumenischen Lebens
Jhg Heft (August 342— 353 _Ordnung
Nach einer Darstellung des Wesens der MRA rat der Verfasser den Ka- ANDERSEN, Wıilhelm. Haben Taufe un Abendmahl einentholiken VO JC C111 Verke ab, da sıch 1ler eiNe ıfterente
eklektizistische Haltung handelt. Dazu SOWeIlt sıe vorliegen die of- verschiedenen Heilsbezug? In Evangelisch-lutherische Kirchen-
fiziellen Stellungpahmeh des Episkopates. zeitung Jhg Nr 15 (S August 250—251.

Fortsetzung einer Kontroverse MITt Rud tählin. Der Vertasser sucht einenGÖRRES, Ida Friederike. Brie}f ZUu „Heiligen Jahr“ In: Wort
CW1
„dritten Weg“, da die Einsetzung der Sakramente keine ber eschichtlichenund Wahrheit Jhg Heft (August S. 565—576 BCNMN Ideen SEZECURT hat, auch ein einmaliges geschicht ches Ereı N1s

Vorabdruck AauUS den „Briefen ber die Kirche“ bedeutet, das, Zur }’Luswir_kung kommen, ständigen Wiıedie sıch mi1t der welt- holung bedarlichen Erscheinung der Kırche beschäftigen,

ILLIG, Franz. Pater Lombardı sprach ın Deutschland. In Hans Das eil und das Woihl In Evangelisch-lutherische Kirchenzeitung Jhg Nr 15 15 AugustStimmen der Zeit Jhg. Heft 11 (August 369— 375 22622918
S Der Verfasser sıeht den Erfolg des Predigers darin, daß die Menschen 1N

ıhm iıcht Redner, Ondern einen Boten Christı, ıcht einen Lehrer, Eine Warnung vor der Getahr des Kulturpi'0testantismus, der die orgeondern einen Bruder, nıcht eın Genie, ondern die überfließende Liebe für das ozıale Wohl VOr die Sorge } um das eil stellt
ci.nes Menschen finden, ‚„‚den Jesus lebt‘‘

A 9 Protestanti:sme el COMMUNLSME. In IdeesNAIDENOFF, Statistique el Sıtuation religieuse. In Idees Forces Heft (April/Sept. 4858 —54
Forces Nr EL (April/Sept. 2—16 Die Haltung der rotestantıschen Kıiırchen dem OmMMUNISMUS gegenüberReligionsstatistik tür den Weltkatholizismus täuscht, weıl S1e 1n en 1SEt nıcht einheitl:ı Der amerikanısche Protestantismus 1n der Mehrzahlalcıchristlichen Ländern die Tauten, nıcht dıe relıg1öse Praxıs Zzählt. Dıe schrofft ablehnend, der Protestantismus im Osten versucht dagegen eın Zu-Christen und diesen die Katholiken sınd ın der Welt 1e1 mehr 1n sammenleben, wobei nn den Rü ZUg auf die religıiöse Besinnung undder Mınderheit, als die Statistıken en Das interessanteste anO- Innerlichkeit als Gewinn empfindet. ber das praktische Zusammenleben,

nen der nordamerikanische Katholizismus, der nıcht VO Elite aus- WenNnn schon die theoretische Anerkennung antfechtbar ISt, erweist sıch als
CHAaNg! 1St, sondern Vo ntien, Ww1e Urchristentum: daher voller ußerst schwieri1g. Doch weigert der Protestantismus sich, ın die FrontSel SC  auen, Hoftnun Unbekümmertheit, eroberungsfähig. Dies der Kapıtalıismus—Kommunismus einzutreten.
Weg und die Hofftnung Ar Zukunfrt über11a.u13t.

DUMONT, C.-J I’Eglise orthodoxe face du-aul entro de Misıones Rurales Argentinas. In
Latiınoamerica Nr (1 310— 314 bis 107

nısme. In Idees Forces Heft (April/Sept.. 1950) S6 T7  un
Seit 938 esteht die „argentinische ländliche Missionsorganisation“der Leitung VO Matıas Cres 1) heute Missionare unı e zwischen der orthodoxen Kirche

Reich dokumentierter Rückblick auf die Geschichte der Beziehungen
Z1g Schwestern verschiedener Gese Ischatten helten. Vom nördlichen Chace, Sowjetregime. Der Bro
bıs nach Patagonien werden vernachlässigte Diıözesen und Ptarreien 11115 - wıinn der rthodoxen Kirche iSt ihre Befreiung aus der staatlıchen Bevor-
S1ONlert bıs heute 01010 Trauungen, 000 Taufen, 124 000 rst-

Z Patrıarchat, keine Einmischun
mundung, die die Zaren se1it dem 18 Jhdt. ausgeübt hatten; Rückkehr

kommunikanten KL a.) und Eingeborene christianisiert und zıivıilisiert. P ın innerrelig1öse Fragen. Dagegen:
Diese alljährlichen Missionsexpeditionen sınd C1M beachtlicher Ausgleichs- eın Religionsunterricht Kinder, ine Ernennungen hne staatlıche Zu-

stımmung, keine Presse außer dem Patriarchatsblatt.versuch gegenübef' dem erdrückenden Priestermangel Südameriıkas.

La conjoncture MLSSLONNALTE Chine In Idees Forces JANELLE, Pierre. La Formatıon religieuse dans les Ecoles
Hefrt Dn (Aprıl/Sept. 1Ta anglaises. In Etudes Sept. 1950 1882292

e1iNe tolerante HaltunNach anfänglichem chwanken hat das kommunistische Regime 1N China Das NECUEC englische Schulgesetz (Education aCct) VOo 1944 sıieht tür allegegenüber allen Religionen eingenommen. Das Volks- und Mıttelschulen einen obligatorischen interkonfessionellen Re-geht allen anderen Re ig1onen egenüber eichter als gegenüber dem Ka- lıgionsunterricht VO: (an dem aut Wunsch der tern relı ıonslose Schülertholizısmus, der, sehr 90088 er Ideologie des Abendlandes verbunden, und so] C, die einen konfessionellen Unterricht außerhal der Schulelateinısch auttrıtt und sich sechr mi1t dem Regime Tschiang Kaı- halten, ıcht teilzunehmen brauchen). Der uns: der Eltern nach diesemscheks eingelassen hatte. Eın autochthones Christentum annn QU! Un terr1 geht weit ber die aktıv relig1ösen Kreise hinaus. Getahr derWurzel fassen, wenn es A US chinesischem Denken selbst erwächst. Der Minıimisierung der Lehre;: Schwierigkeiten des Funktionierens der
Kommunismus hat diese Vorbedingungen der Infıltration 1e1 besser dogmatıiıschen Gegensätze.kannt und ‚USZENUTZE,

La I glesia merica Latina. In Latiınoamerica, Nr REINHARDT, aul Offene Fragen an die Iutherischen Syn-odalen der Synode der EK  ® In Evangelisch-lutherische(E 312/313.
IlIbero-Amerika und seıine Kırche werden heute mehr enn Je beachtet. Kirchenzeitung Jhg Nr (15 Aug Z ZEZ
Am rennendsten Vo allen Problemen wırd der Priestermangel CMD- Fs wird die Friedensbotschaft der Synode angegriffen“ und die Frage der
tunden, der Nur historisch verstehen ist. 1826, nach Be reiung, gab Kriegsdienstverweigerung geworfen, die ach Meinung des Ver-

NUur noch Bischöfe ın Lateinamerika, rund 100 re spater wieder assers nıcht geschützt werden dart.

er-Korrespondenz“ DZW. für den I1l ahrgang des „Or Catholicus“*Das Register für den ahrgang der „Herd
erhalien Sie mit dem Novemberheit.
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